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Für frohen Wintersport und herrliche 
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2 Bahnunternehmungen in Grindelwald
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REDAKTION

EEEnnndliiiiich ist der Winter gekom-
men! Wie immer, wenn Frau Holle 
ihre Kissen erst so spät zu schüttlen 
beginnt, befällt mich die leise Angst, 
dass es ja vielleicht doch einmal keinen 
Schnee geben könnte, und ich bin si-
cher, so geht es noch vielen hier im Tal, 
die so abhängig sind von dieser weis-
sen Pracht! Und obwohl der Schnee 
bis jetzt noch nicht in rauen Mengen 
gefallen ist, sind die Pisten doch beina-
he perfekt präpariert, und Grindelwald 
bietet den Gästen und Einheimischen 
wieder einmal ein wunderbares Winte-
rerlebnis! 

Im gleichen Sinne verlief im Skiclub 
auch der Saisonauftakt. Leider konn-
ten die JOs wegen des Ausbleibens 
des Schnees erst Mitte Dezember mit 
dem Skitraining starten, und im Ver-
gleich zum letzten Jahr fehlen schon ei-
nige Stunden Praxis, vor allem das freie 
Fahren und das Feilen an den Grund-

techniken kam wohl etwas zu kurz,  
stehen doch nun Anfang Januar die ers-
ten Rennen an. So ganz ohne Stagen-
training kommen die Kids ja dann doch 
nicht aus! Dafür sind die Kinder nach  
einem sehr abwechslungsreichen 
Sommertraining konditionell und ko-
ordinativ sicher gut vorberietet! Wir 
wünschen viel Glück für den Rennstart! 
Mehr über den Start der Renn-JO auf 
Seite 21.

Rennausfälle zu verzeichnen haben 
auch die beiden aktiven Fahrerinnen 
Fränzi und Alyssa im NLZ. Ein Rennen 
konnte nicht ausgetragen werden, und 
in den anderen Läufen war das Glück 
nicht auf der Seite der beiden Fahrerin-
nen. Mehr darüber ab Seite 23.

Viel Erfolg bereits Anfang Saison hat  
dafür Moritz Thönen, der neu bei Roo-
kies (C-Kader) des Swiss Snowboard 
Teams mitfährt. Der langjährige Ski-JOler 
im Skiclub Grindelwald ist aufs Snow-
board umgestiegen und erziehlt in 
dieser Disziplin sehr gute Resultate.  
Seinen Bericht findet Ihr auf Seite 26.

Zum Schluss noch einen Hinweis auf 
unsere neue Facebook Seite: Habt 
Ihr unsere Skiclub Grindelwald Seite 
bereits geliked??? (Mehr darüber auf  
Seite 28).

Nun wünsche ich Euch einen sonnigen 
und carvigen Winterbeginn!

Eure Redaktorin  
Sandra Borra
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KORRIGENDA
Leider wurde in der letzten Skipost bei der Aufzählung 
der Sponsoren des Sommerlagers ein falsches Logo 
der Landi Grindelwald gezeigt. Hier nun das richtige 
Logo und eine grosse Entschuldigung der Redaktion.

Des weiteren wurde auf der Sponsorenliste des Som-
merlagers die Firma Egger Transporte nicht erwähnt. 
Markus und Barbara Egger waren so lieb, uns die  
Bikes am Anreise/Abreisetag nach Yverdon zu trans-
portieren. Dafür noch einmal herzlichen Dank und entschuldigt, dass wir Euch auf 
der Liste vergessen haben!
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RÜCKBLICK DIVERSE ANLÄSSE
HV des Skiclub Grindelwald am 
17.10.2014 im Hotel Restaurant 
Wolter

Die 27 Mitglieder des Skiclub Grindel-
wald wurden an der 112. Hauptver-
sammlung durch Clubpräsident Jürg 
Schmid gewohnt humorvoll durch die 
Versammlung geführt. 

Zahlreiche Events

In seinem Rückblick erwähnte der Prä-
sident die Höhepunkte des vergan-
genen Clubjahres: Der Lottomatch im  
November 2013 war mit dem zusätz-
lichen Spielabend am Freitag erfolg-
reicher als die Jahre zuvor, und auch 
die Durchführung des Grand Prix Mig-
ros mit 600 teilnehmenden Kindern 
(Teilnehmerrekord in Grindelwald!) 
war eines der Highlights der letzten 
Saison. Ausserdem konnten das  
Bärlirennen, das Animationsrennen 
Eiger Race im Rahmen des EKI-Cup 
und die diversen clubinternen Rennen 
erfolgreich durchgeführt werden.  
Das zweite Sommerlager, organisiert 
vom Skiclub zusammen mit Veloclub 
und Turnverein Grindelwald, kam bei 
den Kindern sehr gut an und war so 
gut besucht wie nie zuvor (27 Kinder 
und 8 LeiterInnen).

Alpin und Freestyle

Die JO-Chefin Sandy Nyffenegger 
fasste die vergangene Saison kurz zu-
sammen: die rund 80 JO-Mitglieder in 
den Sparten Renn-JO, Renn-Gruppe, 
Samstag-JO und Freestyle konnten 
den ganzen Winter von einigermas-

sen guten Schneeverhältnissen pro-
fitieren, und an den rund 15 Rennen 
des Winters wurden etliche Podest-
plätze erreicht. Zu Denken gibt dem 
Skiclub aber, dass trotz grossem  
Trainingsaufwand von der grossen 
Anzahl JOlern leider im Frühling 2014 
niemand die Qualifikation ins Regio-
nale Leistungszentrum (RLZ) schaffte.  
Weiterhin im RLZ sind vom SCG nun 
noch die Geschwister Joëlle und Remo 
Schmid, welche beide auf eine erfolg-
reiche Saison 13/14 zurückblicken 
können.

Ehrungen und Wahlen

Mit goldener/silberner Brosche und 
Wein, bzw. Schokolade wurden acht-
zehn Mitglieder für ihre langjährige 
Zugehörigkeit zum SCG geehrt. Von 
den sechs mit 40 Jahren Mitglied-
schaft waren drei anwesend: Christian 
Egger-Anliker, Brawand Sämi Jr., 
Hedy Almer. Elf Mitgliedern dankte 
der Präsident für 25 Jahre Unterstüt-
zung des Skiclubs. Marc Hug und 
Louis Leuba als Anwesende durf-
ten ihr Geschenk entgegennehmen. 
Der Skiclub bedankte sich auch bei 
den beiden aktiven Juniorinnen Fränzi 

Geehrt für ihre Erfolge 2014, Fränzi Rentsch und Alyssa Schumacher 
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Rentsch und Alyssa Schumacher (bei-
de NLZ) für ihre sehr guten Saisonleis-
tungen in den rund 50 FIS-Rennen des 
letzten Winters. Der Präsident über-
reichte den beiden einen grosszügigen 
Betrag zur Unterstützung ihrer Sportler‑ 
karrieren. Andi Mey, der in diesem 
Winter aus gesundheitlichen Gründen 
seine Rennkarriere aufgegeben hatte 
und aus dem NLZ ausgeschieden war, 
wurde für seine Leistungen der vergan-
genen Jahre geehrt.

Der Rücktritt der Sekretärin Bea Egger 
veranlasste den Präsidenten, tief in den 
Archiven des Skiclubs zu graben: be-
reits in der Saison 1994/95 war sie als 
Nordisch-Trainerin für den Skiclub tägig 
gewesen, und ab 2000 unterstützte sie 
den Vorstand nicht nur als Sekretärin, 
sondern auch überall da, wo es etwas 
zu organisieren gab! Auch ihr dankte 
der Skiclub mit einem grosszügigen  
Geschenk für ihren riesigen Einsatz  
während der vergangenen zwanzig 
Jahre! Als neue Sekretärin wurde Ursi 
Sauter-Rubi von den Mitgliedern in den 
Vorstand gewählt.

Der zurücktretende Dominic Kummer 
wurde für seine Tätigkeit im Vorstand 
als Chef Alpine geehrt. Sein Posten 
wird wegen der kleinen Anzahl an Akti-
ven nicht neu besetzt.

Finanzen und Ausblick

Vize-Präsident Christoph Schmid prä-
sentierte den Mitgliedern im Hotel 
Wolter eine ausgeglichene Rechnung: 
Haupteinnahmequellen waren die Mit-
gliederbeiträge, der Sponsorenlauf und 
der Lottomatch. Rund 47'000 Fran-
ken hatte der Skiclub Grindelwald im  
Vereinsjahr 2013/14 für den Nachwuchs 
investiert; dies entspracht etwas mehr 
als der Hälfte der getätigten Ausgaben.  
Ins Vereinsjahr 2014/15 startet der 
Skiclub Grindelwald am zweiten  
Novemberwochenende mit dem Lot-
tomatch im Restaurant Glacier. Es 
folgen im Januar das Animationsren-
nen Eiger Race (Slalom), im März das  
Bärlirennen sowie, in Co-Organisation 
mit dem Skiclub Wengen, Anfang  
Februar der Grand Prix Migros auf dem 
Männlichen. Wie jedes Jahr werden 
auch für diese Anlässe wieder freiwillige 
Helfer gesucht, um für die jungen Renn-
fahrerInnen einen gelungenen und fairen 
Anlass zu organisieren.

Sandra Borra, Pressedienst SkiclubBea Egger, ein riesiges Danke!

Neue Sekretärin, Ursi Sauter-Rubi
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ZUSAMMENSETZUNG SKICLUBVORSTAND 2014/15

Präsident	 Jürg Schmid

Vizepräsident	 Christoph Schmid

Kassierin/Mutationen	 Fränzi Guggisberg

Sekretärin	 Ursi Sauter-Rubi

JO-Chefin Alpin	 Sandy Nyffenegger

Redaktion Skipost	 Sandra Borra	

Chef Zeitmessung	 Dominik Hefti

Beisitzer/Materialverwalter	 Stefan Zurbuchen

Beisitzer/Chef Alpin	 Christoph Estermann
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Lottomatch 7.–9. November 2014

Anfang November führte der Skiclub 
Grindelwald im Hotel Restaurant Glacier 
den traditionellen Lottomatch durch. 
Da sich die Spieltage Freitag Abend, 
Samstag Abend und Sonntag Nach-
mittag im vergangenen Jahr mit sehr 
guten Einnahmen bewährt hatten, 
beschloss der Vorstand, bei diesem 
Spielmodus zu bleiben. Rentsch  
Daniela, zuständig für die Preise,  
scheute keinen Aufwand, um den  
Lottospielern wieder super Preise 
und attraktive Gänge bieten zu 
können: Hauptpreise waren  auch  
dieses Jahr wieder die zwei begehr-
ten Saisonabos der Jungfrau Regi-
on, und am Sonntag stand ein Velo-
gemel von Holzkreation Schmid AG 
auf dem Gabentisch. Weiter gab es 
riesige Fruchtkörbe und Fleischplat-
ten, Alpkäse, Spielsachen für die  
Jüngeren, Berner Platten, Gutscheine 

für Heliflüge, Kino, Seilpark oder für eine 
Teilnahme am Sommerlager, u.v.m. 
Wer das Glück auf seiner Seite hatte, 
ging jedenfalls zufrieden nach Hause!

Der Lottomatch brachte dem Skiclub 
auch dieses Jahr wiederum wert-
volle Einnahmen in die Clubkasse, 
und der Anlass, an welchem jeweils 
vor dem Saisonbeginn die Geselligkeit 
und die Kontakte gepflegt werden, 
kann als durch und durch gelungen 
bezeichnet werden.

Ein grosses Danke gilt der Familie 
Kaufmann vom Hotel Glacier welche 
uns ihre Räume zur Verfügung ge-
stellt hat und auch den zahlreichen 
Helfern, die wie jedes Jahr wie-
der dafür gesorgt haben, dass der 
Ablauf reibungslos verlief und die  
Gänge alle gespielt werden konnten! 

Sandra Borra, Redaktion

Gabentisch mit Hauptpreis Velogemel



9

Wachsabend am 5. Dezember 2014 
im Intersport Rentnetwork

Anfang Dezember organisierte das In-
tersport Rent-Network in Zusammenar-
beit mit der Firma TOKO einen Wachs-
kurs. Auch viele Skiclubmitglieder, 
Eltern und JO-ler nutzten diesen  
Anlass, um Neues in der Kunst der 
Skipräparation zu erfahren. 

Der Kurs wurde geleitet von einem Ex-
perten von TOKO. Vom Flicken von 
groben Kratzern und Löchern im Belag, 
über das korrekte Kantenschleifen, bis 
hin zur Wissenschaft der schnellsten 
Wachsmischung, wurde alles detail-
liert und informativ erklärt und gezeigt. 
Grosse Augen und offene Münder 
gab es dann bei der Vorführung des 
«Top-Finishs»: Pülverchen und High-
Speed Wachs, welche den Ski so 
schnell machen, dass man nicht mehr 
über die Piste fährt, sondern fliegt.  
Leider sind diese Wundermittelchen 
nicht immer ganz kompatibel mit dem 
Portemonnaie☺. Die Essenz bei diesem 
Kurs war aber vor allem auch, dass ein 
guter und schneller Ski regelmässig  
gepflegt werden will. 

Es war ein sehr interessanter und lehr-
reicher Anlass, den die Teilnehmer bei 
einem gemütlichen Apéro, gesponsert 
vom Intersport Rent-Network, ausklin-
gen liessen. Wir möchten uns herzlich 
bei Marcel Egger für diesen tollen Event 
bedanken. 

Sandy Nyffenegger JO-Chefin

Silvan, Rinaldo und Mateo Borra Simon, Peter und Marco Almer

Ruedi Brunner, Präsi Jürg Schmid und Michael Würmli



108

RÜCKBLICK DIVERSE ANLÄSSE

19. Blattner Ruben, 1:03.46; 22. Ruesch Adrian, 1:09.27, 24. Borra Mateo,
1:14.56; 27. Shekle Kyran, 1:20.52

Mädchen U14 (2001–2000): 1. Vogt Viviane, SC Reigoldswil, 53.57; 2. Reinle
Cynthia, JO Habkern, 54.81; 3. Weber Emanuelle, JO-Renngruppe Wengen Lau-
terbrunen, 55.10; 4. Zurbuchen Janine, 55.43; 7. Bohren Marina, 1:00.42;

Knaben U14: 1. Wyler Eric, JO Axalp, 48.44; 2. 2. Schmid Remo, SC Grindelwald,
50.81; 3. Egger Raffael, SC Grindelwald, 52.16; 4. Klein Brian Nico, 52.26; 11.
Zwald Christoph, 1:00.24

Mädchen U16+U18 (1999–1996): 1. Gonseth Melanie, JO Bönigen, 54.51; 2.
Seiler Michaela, JO Bönigen, 55.65; 3. Eggler Flavia, SC Unterbach, 56.52

Knaben U16+U18: 1. Ronner Franco, JO-Renngruppe Wengen Lauterbrunnern,
49.96; 2. Baumann Luca, JO Strättligen, 54.70; 3. Zurbuchen Niklaus, JO Hab-
kern, 55.08; 8. Noverraz-Rubi Marius, 1:00:81

Ausgeschieden: Noverraz-Rubi Julie, Steuri Ramona, Staub Lois, Lädrach Nicolas

Alpinice AG
Sandweg 3
3818 Grindelwald

Telefon  033 854 40 40
Telefax   033 854 40 41

Bauunternehmung/Ingenieurbüro

BUCHFÜHRUNG  ·  WIRTSCHAFTSPRÜFUNG  ·  STEUER-, ABSCHLUSS- UND BETRIEBSBERATUNG

IHRE ANSPRECHPERSONEN IN GRINDELWALD

HANS MARTIN BLEUER* 
dipl. Steuerexperte, 
Treuhänder mit eidg. FA

DANIEL HERTIG* 
dipl. Wirtschaftsprüfer

REMO CASAGRANDE 
Treuhänder mit eidg. FA

› KONTAKT 
 Dorfstrasse 95 
 3818 Grindelwald 
 T 033 854 50 60 
 grindelwald@lbtag.ch

› LBTAG.CH

MITGLIED

* zugelassene Revisionsexperten

RITA KAUFMANN 
Fachfrau Finanz- & Rechnungswesen 
mit eidg. FA, Tourismusfachfrau HF

DORA IMBAUMGARTEN 
Sachbearbeiterin

CHRISTIAN WYSS 
Sachbearbeiter
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Skiweekend Saas-Fee 21.–23. 
November 2014

Ende November hat der Vorstand  
gemeinsam mit den JO-Trainern ein 
Skiweekend in Saas Fee durchgeführt. 
Bei wunderschönem Wetter und per-
fekten Pistenbedingungen konnten 
wir einen super ersten Skitag auf dem  
Allalingletscher verbringen. Das Ziel 
dieses Anlasses war auch die techni-
schen und methodischen Kenntnisse 
zu repetieren und zu erweitern. Stefan 
Zurbuchen führte mit uns einen internen 
FK durch. Dank den vielen interessan-
ten Diskussionen und Tipps, konnten 
wir nun bestens gerüstet in die neue 
Wintersaison starten. Nebst dem  
Skifahren sollte aber auch das Gesellige 
nicht zu kurz kommen. Am Samstag 
genossen wir im Rahmen eines sehr 
unterhaltsamen Abends ein super  
Essen im Restaurant Chuestahl… Mit 
mehr oder weniger Schlaf ging es dann 
am Sonntag nochmals auf die Pisten. 
Es war ein sehr gelungener Saisonauf-
takt, den wir hoffentlich wiederholen 
werden.

Sandy Nyffenegger, JO-CHefin

Präsi schon in bester Laune

Stüfe versteht sein Fach

Theorie gehört auch dazuSonne und Schnee pur!
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• Wand- und Bodenbeläge   
• Teppiche   
• Parkett und Laminat   
• Bettwaren

Tel. 033 853 26 27
Fax 033 853 26 87 
Natel 079 252 87 85
a.kissling@bluewin.ch

Wir sind an Wanderwegen und Skipisten
�  Bergrestaurant Männlichen
     Gute und schnelle Verpflegung, Familie Stalder-Kaufmann, Telefon 033 853 10 68

�  Berghaus Bort
     Der Treff der Skiclübler im Firstgebiet
     Bruno & Claudia Brawand, Telefon 033 853 17 62

�  Bergrestaurant Pfingstegg
     Das heimelige Restaurant, Fam. Stephan Flückiger-Lehmann, Telefon 033 853 11 91

Bedachungen
Albert Almer
3818 Grindelwald

Steildächer        Isolationen
Unterdächer      Dachfenster
Fassaden           Reparaturen

Halten
3818 Grindelwald
Telefon 033 853 32 66

Hauptagentur Grindelwald Philipp Mischler
Roland von Allmen Telefon 033 828 62 62
Telefon 033 853 35 47 Telefax 033 828 62 83

12
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Ausschreibung Gepsi-Slalom 2015

Datum:	 Samstag 24. Januar 2015 
Ort:	 Männlichen Rennpiste 
Wettkampf:	 Slalom, 2 Läufe (der bessere Lauf zählt) 
Wettkampfleiterin:	 Sandra Nyffenegger, 078 726 99 64 
Kategorien:	 Mädchen Jhg 2004 und jünger 
	 Knaben Jhg 2004 und jünger 
	 Mädchen Jhg 2003 und älter 
	 Knaben Jhg 2003 und älter

Organisation:	 Alle Kinder werden von ihren jeweiligen JO  
	 Leitern betreut. Ort/ Zeit der Treffpunkte wer‑	
	 den noch von den jeweiligen Gruppenleitern 	
	 bekanntgegeben. 

Anmeldung:	 Alle Mitglieder der Renn-JO, Renn- Gruppe 	
	 und Samstag JO sind bereits automatisch 	
	 angemeldet. Falls jemand nicht teilnehmen 	
	 kann, bitte per Mail abmelden. Freestyle JO: 	
	 Wer gerne teilnehmen möchte, bitte per Mail 	
	 anmelden.

An-/Abmeldung bitte an:	 s.nyffenegger90@gmail.com  
	 bis spätesten 18.1.2015!

Rangverkündigung:	 In der Gepsi Bar, Grindelwald 
Preise:	 gesponsert von Gepsi Bar, Familie Heller

Tagesprogramm:	

09.30 h	 Startnummernausgabe (am Start)

10.00–10.30 h	 Besichtigung

10.45 h	 Start 1.Lauf und gleich danach Start 2.Lauf

15.00 h	 Rangverkündigung Gepsi Bar, Hotel Eiger, 	
	 Grindelwald
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Grindelwaldstrasse 64 · 3818 Grindelwald
Telefon 033 853 43 36 · Fax 033 853 43 20 · Natel 079 439 72 72

info@brawand-zimmerei.ch · www.brawand-zimmerei.ch

Martina Schild Silbermedaille Turin 2006

Tel. 033 853 13 77

Ski
Ski Rental
Ski Service
Sportswear
Mode

Nur Sport im Kopf

14
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Clublanglauf in der Bodmi
Freitag, 27. Februar 2015

anschliessend Fondueessen  
	 im Hotel Alpina!

...ein wichtiger Anlass in unserem Terminkalender, für alle, die auf den 
Langlaufskis stehen, bzw. laufen können!  
Traditionsgemäss führen wir diesen sowohl sportlichen wie auch geselligen 
Anlass gemeinsam mit dem Turnverein durch!

Start der JO: um 18.30 Uhr

Start der Erwachsene: ab 19.00 Uhr 

Technik: Freie Technik

Es wird im Einzelstartmodus auf Zeit gelaufen. Der Parcour wird in der Schwie-
rigkeit und Länge den Wetter- und Schneeverhältnissen angepasst.  
Die Zeiten werden für unsere Kombinationswertung (zusammen mit dem 
Clubrennen) zählen.

Bitte meldet Euch direkt bei Ursi Sauter an: ursi.sauter@bluewin.ch  
079 648 22 90. 

Wer nur zum Fondue kommt bitte auch bei Ursi anmelden!

Der Vorstand des SC Grindelwald freut sich auf viele Teilnehmer und auf einen 
spannenden und lustigen Abend!



16

Bärlirennen Samstag, 7. März 2015

Strecke: First Oberjoch, leichter Riesenslalom ca. 20 Tore 

Kategorien: 	 Mädchen 2 / Knaben 2 Jg 2006 + 2007 
	 Mädchen 1 / Knaben 1 Jg 2008 und jünger 	  
	 (die Kinder müssen selbständig die Piste befahren  
	 können!) 

Anmeldung: 	 Anmeldung nötig mit Jahrgang und Wohnort! 

	 Christoph Estermann, Endweg 41,  
	 3818 Grindelwald  
	 christoph.estermann@grindelwaldsports.ch		
	 Tel: 079 827 79 78 

Nachmeldungen sind möglich am Renntag zwischen 09.30–10.15 Uhr im Berg‑
gasthaus First 

Startgeld: 	 Fr.10.00 zu bezahlen bei Startnummernausgabe.  
	 Fr. 5.00 für Kinder von Mitgliedern des SC Grindelwald 

Startnummernausgabe: 	 09.30–10.15 Uhr im Berggasthaus First 

Start: 	 11.00 Uhr Oberjoch  
	 (Renndresse sind nicht zugelassen)

Rangverkündigung:	 ca. 14.00 Uhr beim Bergrestaurant  
	 Schreckfeld mit SNOWLI 

Auszeichnung:	 Die Sieger Mädchen/Knaben 1 gewinnen je ein Saison‑ 
	 abonnement der Schweizer Skischule grindelwald		
	 SPORTS. 
	 Die Sieger Mädchen/Knaben 2 gewinnen einen Wander‑	
	 preis. Jede(r) TeilnehmerIn erhält ein Plüschbärli

Haftpflicht: 	 Ist Sache der Teilnehmer.  
	 Der Skiclub Grindelwald lehnt jede Haftung ab 

Auskunft über die Durchführung dieses Anlasses: Tel. 079 827 79 78 
Ranglisten und allgemeine Infos: www.skiclub-grindelwald.ch 
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Grand Prix Migros 2015

Ausscheidungsrennen auf Männlichen vom 01.02.2015

Teilnehmer 
• Mädchen und Knaben der Jahrgänge 1999–2007 
• Alle Jahrgänge starten in separaten, geschlechtsgetrennten Kategorien 
• Die jüngeren Jahrgänge starten auf einer verkürzten Piste 
• Ski-Club Zugehörigkeit ist nicht notwendig 

Das ist Minirace: 
• Ein Rennen, das auf der verkürzten Grand Prix Migros-Piste stattfindet 
• Mitmachen können Mädchen und Knaben der Jahrgänge 2008–2009 
• Jeder Teilnehmer erhält eine Medaille und ein Erinnerungsgeschenk 
• Das Mitmachen steht im Vordergrund, deshalb gibt es keine Rangliste 
• Spiel und Spass im Grand Prix Migros Village 
• Jedes Kind erhält einen Verpflegungsbon, der im GP-Village eingelöst werden kann

Organisation: Skiclub Grindelwald und Wengen, Männlichenbahn

Anmeldung: online unter www.gp-migros.ch 

Anmeldung ist nur online möglich !

Für diesen Anlass werden auch noch freiwillige Helfer genötigt.

Bitte melden bei: Jürg Schmid, Tel. 079 775 25 76, juerg.schmid@bankeki.ch
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Ausschreibung fürs 5. polysportive 
Sommerlager vom 4.–11. Juli 2015 in 
Arcegno

Als eine der LeiterInnen der letzten  
beiden Sommerlager möchte ich 
Euch Kindern ab der 2. Klasse unser  
polysportives Lager in Arcegno TI 
sehr empfehlen. Neben ganz vielen  
verschiedenen Sportarten wie Biken, 
Klettern, Wassersport, OL, Ballspielen, 
Geschicklichkeit, Laufen... welche wir in 
verschiedenen Stärkeklassen ausüben, 
ist auch immer viel Platz, um die Kame-
radschaft zu pflegen und zusammen 

viel Spass und tolle Tage zu erleben!  
Die Ausschreibung findet Ihr auf der  
folgenden Seite

Es würde mich freuen, auch Dich die-
ses Jahr mit dabei zu haben!  

Die Redakteurin Sandra

 

5. Sommerlager 
      SC Grindelwald   Veloclub   Jugendriege  

vom Samstag 4. bis Samstag 11. Juli 2015 

im Campo Pestalozzi 

in Arcegno im Tessin 

Teilnahme möglich für Kinder welche nach den  
Sommerferien 2015 die 2. Klasse besuchen 
 

ANMELDUNG: 

Bis 20. April 2015 über die Skiclub Homepage www.skiclub-grindelwald.ch  
oder per Email an chr_schmid@bluewin.ch  
Bitte bei der Anmeldung Name, Vorname, T-Shirt Grösse und Jahrgang des/der 
Teilnehmers/in angeben. 
Kosten: CHF 200.00 pro Teilnehmer  
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U N S E R E  R E G I O N A L B A N K

Haifmatte · 3818 Grindelwald
Telefon 033 853 43 36 · Fax 033 853 43 20 · Natel 079 439 72 72

info@brawand-zimmerei.ch · www.brawand-zimmerei.ch

rothenegg-garage
3818 Grindelwald
Tel. 033 853 15 07
rothenegg-garage@swissonline.ch Service

Hotel Kreuz & Post
Familie M. Konzett
Telefon 033 854 54 92 · Fax 033 854 54 99
3818 Grindelwald
Sehr gute internationale Küche und
wechselnde Wochenspezialitäten
Im Winter: Challi Bar, Dancing

Der TreffpunktDer Treffpunkt



INFO ALPIN
Saisonstart Renn-JO Grindelwald

Wie die meisten mussten auch wir den 
Saisonstart in diesem Jahr ein wenig 
nach hinten verschieben. Eigentlich 
sollte es Ende November mit dem 
Schneetraining losgehen. Da Petrus 
uns aber lieber mit warmen Tempera-
turen und Regen beschenkte, haben 
wir alternative Trainings durchgeführt. 
Anstatt Schnee und kalte Tempera-
turen standen bei uns ein Spielturnier 
und ein Bouldernachmittag auf dem 
Programm. Mitte Dezember fiel dann 
endlich der Startschuss in die neue 
Wintersaison. Auf den beschneiten 
Kunstschneepisten feilten wir fleissig 
an unserer Technik. Trotz der nicht  
immer einfachen Verhältnissen und den 
ziemlich bevölkerten Pisten konnten wir 
unsere ersten Skitrainings erfolgreich 
durchführen. Gemeinsam mit anderen 
Skiclubs aus der Region hatten wir an 
der Salzegg die Möglichkeit, die 

 
ersten Fahrten zwischen den Toren zu 
absolvieren. Anfang Januar geht es 
nun nach Mürren zum ersten Bank EKI 
CUP Rennen. Der Schnee ist nun end-
lich gekommen und wir freuen uns auf 
die kommenden Rennen.

Sandy Nyffenegger (JO-Chefin)

Saisonstart der Renn-JO
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Regionales Leistungszentrum  
Jungfrau

Saisonvorbereitung 2014/2015

Endlich ist der Schnee da. Auch für das 
RLZ Jungfrau hatte die Verspätung des 
weissen Goldes Auswirkungen.

Was uns jedoch die Jungfrau Skiregion 
ab dem 13. Dezember ermöglichte, 
war einfach sensationell. Wir konnten 
unsere Trainings wie geplant an der 
Salzegg auf einer top Kunstschnee‑ 
piste absolvieren. Mit den Trainingsleis-
tungen bin ich sehr zufrieden, und wir 
wissen genau, an welchen Details wir 
noch arbeiten müssen.

Mit Nadja Lausegger (Wilderswil)  
reisten wir an die ersten Nationalen 
Vergleiche nach Zinal. Sie erreichte am 
Sonntag den sehr guten 5. Platz und 
war die beste Ihres Jahrganges.

Mit Joelle und Remo Schmid befinden 
sich zwei Athleten vom Ski Club Grin-
delwald im A Team. Durch Ihre Aus-
landreise im Sommer verpassten sie 
die Kondiwoche und die zwei ersten  
Skikurse in Saas Fee. 

Doch Joelle und Remo waren nach 
dieser Reise top motiviert und sie arbei-
teten wirklich hart, um das verpasste 
wieder aufzuholen. Mit dem Konditest 
im Herbst und den ersten Zeitläufen 
auf dem Schnee zeigten sie, dass  
vieles schon wettgemacht wurde. (Bra-
vo euch beiden)

Nun heisst es, konzentriert weiter ar-
beiten und am 4.Januar die ersten zwei 
Leki Cup Rennen in unserer Region in 
Angriff zu nehmen.

Yves de Roche, Trainer RLZ

Kader des RLZ Jungfrau mit zwei Grindelwalder FahrerInnen



INFO AKTIVE
Brief über den Saisonstart von Fränzi 
Rentsch, NLZ Mitte

Liebe Skiclubmitglieder

Die Zeit geht rasend schnell vorbei und 
wir stehen schon vor einem neuen Jahr. 
Es kommt mir vor, als hätte ich erst vor 
kurzem meine ersten Gletschertrai-
nings absolviert, doch die Rennsaison 
wurde schon im November gestartet.

Meine letzten Gletschertrainings liefen 
gut, und ich konnte meist gute Zeiten 
in den Läufen erzielen. Danach wech-
selten wir von den Gletschertrainings 
auf die normalen Pisten. Leider fiel 
der erwünschte Schnee aus, und die  
ganzen Skiteams der Schweiz konzen-
trierten sich nach Diavolezza und Zinal, 
wo man fast die einzigen Trainings-
möglichkeiten vorfand. Die Trainings in  
Diavolezza liefen für mich nicht  
besonders gut, und ich haderte mit 
meinem Vertrauen. Wir wechselten 
von Diavolezza nach Zinal, wo wir 
sehr gute Verhältnisse vorfanden. 
Jedoch stürzte ich dort schwer und  
konnte die nächsten Tage nicht mehr 
am Training teilnehmen. Dieser Sturz 
hat mir nochmals enorm viel Vertrau-
en gekostet, und ich habe immer 

noch Probleme dieses Risiko auf mich 
zu nehmen, welches mich immer so 
schnell gemacht hatte.

Demnach liefen für mich die ersten 
Rennen auch nicht nach Wunsch, und 
mein «Tief», wie wir im Sport immer  
sagen, war perfekt! Momentan nehme 
ich mir nach Absprache mit den Trai-
nern ein Timeout über Altjahrs- und 
Neujahrswoche, in welchem ich an  
keinen Trainings und Rennen teil‑ 
nehmen werde. Im Januar steige ich 
wieder in die Wettkampfsaison ein und 
versuche natürlich wieder mein Bestes 
in den Rennen zu geben und möglichst 
gute Resultate zu erzielen.

Nun freue ich auf die Weihnachtszeit, in 
der ich meinen Kopf ein wenig durch-
lüften und die Zeit geniessen kann.

Fränzi Rentsch, aktive Rennfahrerin im 
NLZ Mitte
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Fränzi auf dem Swisscom Speedkurs in Zermatt Training in Saas-Fee

Morgenstimmung in Saas-Fee
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Bericht von Alyssa Schumacher  
zum Saisonstart 2014/15

Der Start in die Wintersaison 2014/15 
verlief etwas harzig. Nicht nur der  
Schnee hatte Mühe zur Erde zu  
gelangen, sondern auch mein persönli-
cher Start in die Rennsaison gestaltete 
sich schwierig!

Nach vielen guten Trainings und Fort-
schritten in der Vorbereitung habe ich 
mich sehr auf die anstehenden Rennen 
gefreut. Die ersten Rennen, geplant für 
Mitte November, wurden abgesagt. 
Grund: natürlich Schneemangel! 

Ende November gelang es den Ver-
anstaltern endlich das erste Rennen 
durchzuführen. Ein Super G in Da-
vos, an welchem ich aufgrund meiner  
Maturaarbeitspräsentation fernbleiben 
musste! Eine Woche später ging es 
auch für mich endlich los. In Zinal stan-
den je zwei Riesenslalom und Super 
G auf dem Programm. Der erste Rie-
senslalom war solide. Es war zwar nicht 
meine Bestleistung, zumindest konnte 
ich aber meine Startnummer 19 be-
stätigen. Beim zweiten Riesenslalom 
musste ich leider einen Ausfall beklagen 
und der erste Super G war sehr fehler-
haft! Der zweite Super G gelang mir bis 
zur letzten Welle vor dem Ziel sehr gut. 
Diese letzte Welle wurde mir dann aller-
dings zum Verhängnis und nach einem 
Salto vorwärts und einer halben Dre-
hung landete ich auf dem Rücken. Dies 
war der schlimmste Sturz in meiner 
Karriere, aber ich hatte unglaubliches 
Glück und kam mit einem blauen 
Auge davon. Ein Schock und eine Ge-
hirnerschütterung waren die einzigen  
Leiden, die ich davon trug. Nach zwei 

Wochen Pause war ich wieder auf der 
Piste. Die Sicherheit und das Selbst-
vertrauen hatte ich leider ein bisschen  
verloren. Die anstehenden Slalom-
rennen in Andermatt bin ich dennoch  
gefahren, leider ohne Erfolg. 

Der Schnee hat es ja nun endlich auf 
die Erde geschafft, rechtzeitig fürs neue 
Jahr. Und wie sagt man so schön? 
«Neues Jahr, neues Glück». Ich hoffe, 
dies tritt auch für mich ein und ich kann 
im neuen Jahr meine Leistungen abru-
fen und so einige gute Resultate erzie-
len.

Alyssa Schumacher, aktive Rennfahrerin 
NLZ Mitte



INFO FREESTYLE
Endlich wieder Skifahren

Endlich hat Frau Holle sich doch noch 
dazu entschließen können, uns die ge-
liebte weisse Pracht zu bringen.

Natürlich haben das auch diejenigen 
unter uns bemerkt welche man auch 
mal rückwärts den Berg runter sau-
send oder bei wilden Sprüngen über 
Schanzen antrifft. Nun können wir voll 
in unsere Saison auf Zweispitzigen Skis 
(Twintips) starten.

Die ersten Tage in der JO mussten wir 
bis jetzt ohne einen schön präparierten 
Funpark auskommen. So war aber 
umso mehr Kreativität nötig, um ein 
paar clevere Tricks über natürliche Bo-
denwellen und andere kleine DInge zu 
machen, welche man sonst nicht einmal 
bemerkt hätte. Denn Kreativität ist wohl 
eine der wichtigsten Eigenschaften 
für einen erfolgreichen Freestyler.

 
Zu unserer wilden Bande sind dieses 
Jahr wieder ein paar neue Mitglieder 
dazu gestoßen und haben sich schon 
gut eingelebt. Wir sind nun eine coole 
Gruppe, welche bestimmt viel Spaß 
über den Winter mit sich bringen wird.

Dieses Jahr werden wir unsere Trai-
nings wieder hauptsächlich im White 
Elements Funpark abhalten, zusätzlich 
bekommen wir im Gebiet Schilthorn 
dieses Jahr einen neuen Funpark,  
welchen wir auch das eine oder andere 
mal besuchen werden.

In den Trainings werden wir diese Sai-
son vermehrt darauf achten, dass 
wir an den Tricks arbeiten, welche 
die Freestyler anfangs Saison als ihre  
Ziele für den JO Winter definiert haben. 
Ich bin überzeugt, dass so jeder seine 
gesteckten Ziele erreichen oder sogar 
noch darüber hinaus schießen wird.Wir 
werden auch wieder an dem vom Back-
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White Elements Snowpark First
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door Shop organisierten Los Perros 
Volantes Snowboard & Freeski Jam 
teilnehmen. Dieser Wettkampf wird 
in 3er Teams bestritten und bietet so  
einen Haufen Spaß. 

Auch das Whitestyle Open in Mürren 
wird wieder ein festes Datum im Kalen-
der sein.

Hier geht es nicht darum selbst mitzu-
fahren, sondern vielmehr darum, die 
Profis mal in Action zu sehen.

Nun freuen wir uns auf eine schnee- 
und trickreiche Saison auf unseren 
Twintips, auf großen Sprüngen und  
langen Rails.

Tom Wahli, Leiter Freestyle JO

INFO SNOWBOARD 
Jahresbericht 2013/2014 von Moritz 
Thönen, Mitglied Swiss Snowboard 
Team Rookie (C-Kader) und Mitglied 
vom Skiclub Grindelwald

Als ich im Sommer 2013 in die Sport-
schule Brig eintrat, konnte ich es mir 
noch nicht ganz vorstellen, welche 
Fortschritte ich im Verlaufe des Jahres 
machen werde. Angefangen hat es im 
Herbst in Saas Fee. Wir verbrachten 
Woche für Woche auf dem Gletscher 
in Saas Fee und hatten eine super Zeit.

Es wurde Dezember und da die meisten 
Snowparks in der Schweiz noch nicht 
geöffnet waren, gingen wir vor den 
Weihnachtsferien eine Woche nach 
Laax. Dort hatten sie schon super 
Trainingsbedingungen mit grossen Ki-

ckern. Wir konnten uns in dieser Wo-
che intensiv auf die Wettkampfsaison 
vorbereiten, die schon in den folgenden 
Wochen begann.

Die Wettkampfsaison begann mit dem 
Burton European Open in Laax, einem 
sehr prestigeträchtigen Event. Die Trai-
nings vor dem Wettkampf liefen gut und 
ich fühlte mich sehr gut. Doch dann am 
Tag des Wettkampfs war das Tempo 
das Hauptproblem und es war schwer 
über die Sprünge zu kommen. Das 
Tempo wurde auch mir zum Verhäng-
nis und ich stürzte in beiden Läufen.

Auf diesen Wettkampf folgten weite-
re kleinere Wettkämpfe bei denen ich  
eigentlich gut abschloss. In den Pra-
xiswochen konnte ich fleissig trainieren 
und wurde ende Februar von Swiss 
Snowboard zu einem Selektions‑ 
training für die Junioren Weltmeister-
schaft eingeladen. Ich nahm diese 
Chance war und konnte im März mit 
Swiss Snowboard an die Junioren WM 
nach Valmalenco fahren. Dort quali-
fizierte ich mich für den Halbfinal und 
war schon sehr glücklich. Im Halbfinal 
stürzte ich dann leider in beiden Läu-
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fen und für mich war die Junioren WM 
vorbei.

Mitte April fanden dann noch die 
Schweizermeisterschaften in St. Moritz 
statt. Ich konnte mich von meiner bes-
ten Seite zeigen und wurde im Slopes-
tyle Dritter. Zur Krönung meiner Saison 
stieg ich dann auch noch in das Swiss 
Snowboard Rookie Team (C-Kader) 
auf.

Nach einer intensiven Saisonvorbe-
reitung in Saas Fee haben die ersten 
Wettkämpfe begonnen. Der Auftakt 
machte der Pleasure Jam in Dachstein, 
Österreich. Unglücklicherweise stürtze 
ich in beiden Qualifikationsläufen und 

schied so frühzeitig aus. Ganz anders 
sah es jedoch am ersten nationalen 
Wettkampf in Les Diablerets aus. Dort 
beendete ich den mit starken schwei-
zer Fahrern besetzten Contest auf dem 
zweiten Rang. Der Start ist geglückt. 
Vollgas in die Saison 2014/2015!

Moritz Thönen, Aktiver Snowboarder im 
Rookies Team von Swiss Snowboard

Moritz in Action



DIVERSE SKICLUBNACHRICHTEN
Liebe Clubmitglieder

Der Skiclub versucht im Bereich der 
neuen Medien am Ball zu bleiben.... 
neu hat der Skiclub Grindelwald eine 
eigene Facebook Seite! Dies ist ein 
Versuch, auch die jüngeren Generatio-
nen einfach und unkompliziert zu errei-
chen, Aufrufe für Veranstaltungen und 
Helfereinsätze zu platzieren oder Pho-
tos aus Trainings und Rennen einfach 
zu veröffentlichen. Vorteil dabei ist der 
unbeschränkte Speicherplatz auf dem 
Medium Facebook. Gerne nehmen wir 
dazu Anregungen oder Verbesserungs-
vorschläge entgegen (sandra.borra@
skiclub-grindelwald.ch oder webmas-
ter@skiclub-grindelwald.ch).
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Datum Helfer  
gesucht

Veranstaltung Ort

24.01.2015 Gepsi SL Männlichen

31.01./01.02.2015 X Grand Prix Migros  
(JO Animation) (öffentliches Rennen)

Männlichen

27.02.2015 X Club Langlauf Bodmi

07.03.2015 X Bärlirennen (öffentliches Rennen) First 

03.04.2015 X Klubrennen (Verschiebungsdatum: 
06.04.2015)

First

04.04.2015 X JO-Abschlussrennen First

04.–11.07.2015 X 5. Sommerlager Arcegno

05.08.2015 X Sponsorenlauf Dorfstrasse (Autofrei)

Oktober 2015 Hauptversammlung SCG ???

Veranstaltungen 2015
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P.P.  
CH-3818 Grindelwald

Verbringen Sie nach Ihrem nächsten Skitag
ein paar gemütliche Stunden im Hotel Derby!
Lassen Sie sich mit Speisen aus
unserer speziellen Berner Küche verwöhnen!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! Ihr Derby-Team · 3818 Grindelwald
Tel. 033 854 54 61 · Fax 033 853 24 26 · derby@grindelwald.ch · www.derby-grindelwald.ch

. . .VON HIER.VON HIER
Spillstattstrasse 33 · 3818 Grindelwald ·Telefon 033 853 10 33
verlag@echovongrindelwald · www.echovongrindelwald.ch


